
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.01.2024 (20:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TSV BW Stammen II : VfL 1897 Veckerhagen 
Dienstag, 23.01.2024, 19:00 Uhr

Berger, Schuster, Tapia und Kraatz in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Marc-Oliver Kraatz sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse Gruppe 4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:
10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV BW Stammen II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV BW Stammen II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Fülling / Bakin im Spiel gegen Berger /
Schuster, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben nachfolgend Schmidt / Fülling das Spiel gegen Tapia / Kraatz noch aus der Hand und
verloren mit 13:11, 5:11, 8:11, 4:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach einem Erfolg für Sven Fülling sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Maximilian Schuster letztlich nicht ins Ziel bringen.
Ohne Satzgewinn für Keven Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco Berger.
Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, in dem Schmidt mit 0:11 förmlich
unterging. Dann ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc-Oliver Kraatz wurden Vjaceslav Bakin unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Kaum Chancen hatte wenig später Marianne Fülling beim 1:11, 7:11, 4:11
gegen ihren Kontrahenten Cristian Tapia. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV BW
Stammen II und des VfL 1897 Veckerhagen in die Box. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am
Nachbartisch Sven Fülling bei seiner Niederlage gegen Marco Berger. Nach diesem Einzel steht
Fülling somit bei 8 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Berger
ein 4:0 ausweist. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Keven Schmidt eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Maximilian Schuster kassierte. Keinen Punkt beisteuern konnte Vjaceslav Bakin
im Spiel gegen Cristian Tapia, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bakin nun bei 1:17, während Tapia bislang 15
Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 0:9. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marianne Fülling, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc-Oliver Kraatz verlor. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV BW Stammen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.02.2024
gegen den TSV Hassia 1904 Gottsbüren V bevor. Für den VfL 1897 Veckerhagen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1945 Rothwesten III am 05.02.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 17:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV BW Stammen II

Doppel: Fülling / Bakin 0:1, Schmidt / Fülling 0:1 
Einzel: S. Fülling 0:2, K. Schmidt 0:2, V. Bakin 0:2, M. Fülling 0:2 
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 VfL 1897 Veckerhagen
Doppel: Berger / Schuster 1:0, Tapia / Kraatz 1:0 
Einzel: M. Berger 2:0, M. Schuster 2:0, C. Tapia 2:0, M. Kraatz 2:0


